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1 Einführung











Diese Komponenten dienen der Erleichterung der Datumseingabe, Datumsauswahl und


Datumsberechnungen in ihrer Anwendung. 


TDBGermDateEdit erweitert diese Möglichkeiten um die Anzeige oder Manipulation 


der Daten der verbundenen Felder einer Tabelle ( TTable) oder Abfrage (TQuery) , 


exakt wie bei z.B. TDBEdit, der in der Standart-VCL vorhandenen Komponente.





Die Komponenten bestehen aus einem definierten, abwandelbaren


Editor (TEdit) mit festen Regeln zur Datumseingabe, einem zuschaltbaren Spin mit 


definierbaren Inkrementator und einem zuschaltbaren Kalender mit erweiterten Fähigkeiten 


wie Wochen, Feiertage und mehr.





Diese Komponenten ist eine Anpassung und Weiterentwicklung meiner 


TSpinDateEdit/TDBSpinDateEdit Komponente  für ( zur Zeit ) Deutschland und Österreich.


Sie können mit nur einer Umstellung einer Property auch international eingesetzt werden.





Die Komponente beinhaltet folgende Dateien





DATEEDG.DCU		Compilierte Delphi Unit


DATEEDG.DFM		Kalender Formular


DATEEDG.DCR		Bildresource für die VCL


DATEEDG.RES		Bildresource der Komponente


DATEEDGS.RES		Stringresource der Komponente


GERMDAT.DOC		Diese Datei


README.TXT		Kurzbeschreibung der Komponente inkl. Anordnung für den Vertrieb


ORDER.TXT		Formular zur Registrierung der Komponente	 





Für C++Builder : die benötigten Dateien stehen w.u. unter Installation:








Neu In Version 1.1a





10.08.1997





-Property ActiveColor 


 Anregung von  G. Schmitthenner, Calcul-Schmitthenner@t-online.de 


-Tastenkombination Alt+Hoch/Runter öffnet den Calender  (wie ComboBox)


 Anregung  von Thomas Grusche, 100027.231@compuserve.com





-Fehlerbehebung 


    -Anzeige der Schalter bei Ctl3D:=False


    -SelectAll und Del erzeugen OnChange Event


-Alle ererbten öffentlichen Eigenschaften werden jetz auch veröffentlicht 


 (Delphi 2+3 verstecken diese wenn nicht  ausdrücklich veröffentlicht)








Neu in Version 1.1





Gegenüber der Version 1.0 wurden folgende Zusätze eingeführt :





  Feiertage für  Österreich





  property  Calendarproperties.Country


  property  WeekEndSelectable


  event        OnBeforeChange


  event        OnCalClick


  event        OnCalOpen


  event        OnCalClose


  event        OnSpinDownClick


  event        OnSpinUpClick	 








  function dfMEmpf(Year : Word) : TDateTime;          { Mariä Empfängnis, Feiertag in A }


  function dfNatFeiertag( Year : Word ) TDateTime;  { Nationalfeiertag    ,  Feiertag in A }





  function IsWeekEnd(datum : TDateTime): boolean;


  function IsDateHolidayInto( datum : TDateTime; BL : integer) : TFTagGueltigkeit;





Diese werden weiter unten beschrieben.








2 Installation








I. Delphi 1-2


   Bitte benutzen Sie für die 16-Bit Version die Datei "GD_16.ZIP" und 


   für die 32-Bit Version die Datei "GD_32_2.ZIP".





   1. Kopieren Sie die o.g. Datei in in ein beliebiges von Ihnen


      bevorzugtes Verzeichnis, z.B. C:\DELPHI\Z_COMP.


      Nach dem Entpacken der Datei wechseln Sie bitte zu Delphi.


      Hinweis : 


       	Die Dateien DATEEDG.DCU, DATEEDG.DFM, DATEEDG.DCR,


      	DATEEDG.RES und DATEEDGS.RES müssen immer im gleichen 


               Verzeichnis stehen.


   2. Wählen Sie im Delphi-Menü Optionen | Komponenten installieren


   3. Klicken Sie auf Hinzufügen


   4. Geben Sie jetzt das Verzeichnis und DATEEDG.DCU ein, 


      z.B. C:\DELPHI\Z_COMP\DATEEDG.DCU 


   5. Klicken Sie jetzt OK


   6. Nochmal OK


   


II. Delphi 3


   Bitte benutzen Sie die Datei "GD_32_3.ZIP"


   1. Kopieren Sie die o.g. Datei in in ein beliebiges von Ihnen


      bevorzugtes Verzeichnis, z.B. C:\DELPHI\Z_COMP.


      Nach dem Entpacken der Datei wechseln Sie bitte zu Delphi.


      Hinweis : 


       	Die Dateien DATEEDG.DCU, DATEEDG.DFM, DATEEDG.DCR,


      	DATEEDG.RES und DATEEDGS.RES müssen immer im gleichen 


               Verzeichnis stehen.


   2. Wählen Sie im Delphi-Menü Komponenten | Komponenten installieren


   3. Wählen sie ihre bevorzugte Package ( default dclusr30.dpk) und


      klicken Sie auf Hinzufügen


   4. Geben Sie jetzt das Verzeichniss und DATEEDG.DCU ein, 


      z.B. C:\DELPHI\Z_COMP\DATEEDG.DCU 


   5. Klicken Sie jetzt Compilieren 


   6. Folgen Sie den Anweisungen bis die Meldung, daß 


      TGermDateEdit unf TDBGermDateEdit registriert sind, erscheint


   7. Speichern Sie das Package ab. 





III. C++ Builder   


   Bitte benutzen Sie die Datei "GD_CB.ZIP".





   1. Kopieren Sie die o.g. Datei in in ein beliebiges von Ihnen


      bevorzugtes Verzeichnis, z.B. C:\CBUILDER\Z_COMP.


      Nach dem Entpacken der Datei wechseln Sie bitte zu Delphi.


      Hinweis : 


       	Die Dateien DATEEDG.OBJ, DATEEDG.HPP, DATEEDG.DFM, 


                DATEEDG.DCR, DATEEDG.RES und DATEEDGS.RES müssen


                sollten im gleichen Verzeichnis stehen.


   2. Wählen Sie im Menü Optionen | Komponenten installieren


   3. Klicken Sie auf Hinzufügen


   4. Geben Sie jetzt das Verzeichnis und DATEEDG.OBJ ein, 


      z.B. C:\CBUILDER\Z_COMP\DATEEDG.OBJ 


   5. Klicken Sie jetzt OK


   6. Nochmal OK





Nach Compilierung der VCL erscheint jetzt in Ihrer 


Komponentenleiste eine zusätzliche Leiste 'WB', hier finden Sie


die neuen Komponenten.





Jetzt müssen Sie nur noch diese Komponenten anklicken und danach auf 


Ihr Formular an der gewünschten Position setzen.








3 Bestandteile der Komponente





3.1 Vorneweg





Zusätzlich zu den visuellen Teilen der Komponente erhalten Sie mit dieser Komponente


eine Reihe zusätzlicher Funktionen zur Datumskontrolle und Verwaltung.


Diese werden weiter unten ( Kapitel 6  "Zusätzliche Datumsfunktionen") beschrieben.





In der registrierten Version dieser Komponente sind zusätzlich weitere zwei Komponenten


freigeschaltet :





	1. Die Kalendertabelle aus dem Kalenderfenster der Komponente als vollfunktionsfähige,


	    eigenständige Komponente mit allen Eigenschaften wie Ferien, Kalenderwoche usw.





	2. Sommerferientabelle für alle Bundesländer für die Jahre 1996-2002 ( ohne Gewähr ) zur 


	    Weiterverwendung in Ihrer Anwendung. ( Deutschland )





3.2 Editor





 


Das Editierformat wird aus der Windowssystemeinstellung ( ShortDateFormat) übernommen


und dient als Matrix, z.B. TT.MM.YYYY. Die Eingabe des Datum erfolgt dann in diesem


vorgegeben Format, wobei die Trennzeichen automatisch übersprungen werden. 





Die Komponte überprüft automatisch alle Eingaben auf ihre Richtigkeit und


korrigiert diese wenn nötig. 





--------------------


Einige Beispiele :





1. Aktuelles Datum : 26.02.1997 . 


   Beim Eintrag einer 3 an der ersten Position erkennt die  Komponente, daß :


    a)  Tag größer ist als der höchszulässige in diesem Monat und sucht sich 


         den nächsten Monat mit >= 30 Tagen ( in diesem Fall Monat 03)


    b)  36 Tage zu hoch wären und setz statt dessen 30 ein





   Ergebnis Datum : 30.03.1997    





2. Aktuelles Datum : 31.05.1997                                       


    Beim Eintrag einer 6 an der ersten Position des Monats erkennt die  Komponente, daß :


    a)  Der Monat größer als 12 werden würde und setz den Monat auf 6


    b)  31 Tage im Juni nicht gibt und setzt die Tage auf 30


    c) Da kein Eintrag mehr im Monat erfolgen kann wird der Cursor auf die erste Position 


        des Jahres gesetzt





   Ergebnis Datum : 30.06.1997    


----------------------





Beim Eintrag von 00 im Tages-/Monatsteil oder von 0000 im Jahresteil des Datums


wird der entsprechende Teil vom aktuellen Datum eingetragen.





Wenn die Leertaste gedrückt wird reagiert die Komponente in Abhängigkeit der 


Cursorposition :


 - Cursor im Tagesteil des Editor      : das gesammte Datum wird auf das aktuelle Datum gesetzt,


    			      	    der Cursor spingt zum Monatsteil über


 - Cursor im Monatsteil des Editors : der Monat wird auf den aktuellen Monat gesetzt,


    				    der Cursor spingt zum Jahres über


-  Cursor im Jahresteil des Editors   : der Monat wird auf den aktuellen Monat gesetzt





Beim Löschen eines Teils des Datum verfährt die Komponente ähnlich. Sobald ein ungültiges


Datum entstehen würde wird das aktuelle Datum herangezogen.


Wenn das gesammte Datum gelöscht wird, wird die interne Datumsvariable auf  DateDelphi -1  ( s.u.)


gesetzt und die Anzeige des Editor wird leer. Nach weiterem Drücken einer Taste wird wieder


das aktuelle Datum eingesetzt und die Eingabe verarbeitet.





Die Standarteingabefunktionen von Windows-Editfenstern ( Ausscheiden,Kopieren, Einfügen) werden


soweit sie der Überprüfung standhalten bzw. den oben genannten Regeln entsprechen unterstützt


( Es kann kein Einfügen von 'xyz' erfolgen).





Die Anzeige des Jahrhunderts kann bei Bedarf auch 


abgeschaltet werden. Intern rechnet die Komponente weiterhin mit dem vollen Datum.





Es gelten auch sonstige bei TEdit bzw. TDBEdit aus der Borland-VCL vorhandene Eigenschaften


wie Farbe, Font, usw., usw.





3.2  Spin  





Wenn gewünscht, werden zwei Schalter ( hoch/runter) angezeigt um dem Anwender die


Inkrementierfähigkeit der Komponente sichtbar zu machen.


Die Funktion der Schalter ist identisch mit den Tasten +/-.


Der Wert um den das Datum erhöht bzw. vermindert wird kann variabel eingestellt werden.


Mögliche Werte sind : OneDay, TwoDays, ThreeDays, OneWeek, TwoWeek,OneMonth,


                                        QuarterYear,HalfYear,OneYear





3.3 Kalender





Diese Eigenschaft ist standartmäßig gesetz, kann aber auch abgeschaltet werden.


Sie stellt dem Benutzer einen Kalender in tabelarischer Form dar.


Mit dem Klick auf den Kalenderschalter oder Doppelclick auf den Editor wird ein


Popupkalenderfenster angezeigt in dem der Anwender ein gewünschtes Datum auswählen kann.


Das Kalenderfenster verfügt über Schalter für Monat vor, Monat zurück, Jahr vor , Jahr zurück,


eine Tabelle der Tage des ausgewählten Monats und eine Anzeige des ausgewählten Monats und 


Jahres in ausgeschriebener Form ( z.B. 'Juni, 1997').


Wenn gewünscht werden in der Tabelle die Jahreswochen und Feiertage angezeigt.





Deutschland : Zusätzlich werden unterhalb der Tabelle die Feiertagseinschränkungen der einzelnen


                         Bundesländer  bzw. Gemeinden angezeigt. Diese Funktion ist für Österreich nicht 


	         notwendig, da alle Feiertage einheitlich sind.	





Mit den Schalter wird zwischen den Monaten und Jahren gewechselt, in der Tabelle werden die Tage


ausgewählt, beim Doppelclick auf die MonatundJahrAnzeige wird das aktuelle Datum angesprungen.


Beim Doppelklick auf einen gewünschten Tag in der Tabelle oder durch die <Return>-Taste wird das 


ausgewählte Datum in den Editor übernommen, das Kalenderfenster wird geschlossen.


Durch Drücken der <Escape>-Taste oder durch Anklicken mit der Maus außerhalb des Kalenderfenster


wird das Kalenderfenster ohne Datumsübernahme geschlossen. 


Die einzelnen Einstellungen der Kalenderfenstereigenschaften werden weiter unten unter Eigenschaften 


beschrieben.





3.4 Datenbankanbindung ( TDBGermDateEdit)





Das Verhalten und die Funktionsweise der Komponente entspricht dem der TDBEdit-Komponente der


Borland VCL. 


In 32 Bit Delphi (Delphi 2.x oder 3.0) Unterstützung von TDBCtrlGrid.





3.5 KalenderGrid ( nur registrierte Version )





Diese Tabelle ist der Bestandteil des Kalenderfenster und hat die gleiche Funktionen wie oben beschrieben.


Die Eigenschaften Feiertage, Kalenderwoche usw. können genauso ein/ausgeschaltet werden.


Wenn sie diese Tabelle in Ihrer Anwendung einsetzten, müssen Sie allerdings selbst für die Anzeige des 


aktuellen Monats/Jahres und Steuerung von Monats/Jahreswechsel u.ä. sorgen, z.B. mit zusätzlichen  


Labels und Buttons.





3.6 Sommerferientabelle ( nur registrierte Version, nur für Deutschland )





Eine Tabelle zur Anzeige der Sommerferien aller Bundesländer für die Jahre


1996 bis 2002 ( ohne Gewähr).


Keine weiteren Funktionen.











4 Eigenschaften  ( Properties )





Folgende Eigenschaften gelten für beide Komponenten


Die nicht hervorgehobenen Eigenschaften sind vom Vorfahren dieser Komponenten  


TCustomEdit geerbt worden und sind ohne Vorbehalte genauso zu behandeln wie


die Eigenschaften der anderen von TCustomEdit abstammenden Komponenten wie TEdit,


TMemo usw. Weitere Informationen dazu entnehmen Sie bitte den Delphi Handbüchern


oder der Online-Hilfe.


Die hervorgehobenen Eigenschaften sind die neuen Eigenschaften der Komponenten.





TGermDateEdit und TDBGermDateEdit werden im folgenden beschrieben.





Properties :


      property ActiveColor   	: 	TColor, Festlegung der Farbe beim Focuserhalt ( wenn aktiv) 


      property Alignment;


      property AutoSelect;


      property Autosize;


      property +CalendarProperties, 


			


                Kalenderfenstereigenschaften:





	AutoStart   	:	 boolean, default False


		      		startet den Kalender automatisch beim Eintritt in den Editor 


				( Ereigniss OnEnter )  


                Enabled      	:	boolean, default True


		      		Schaltet den Kalendarschalter und Kalender ein oder aus


                Color         	:	TColor, default clBackground 


                                       		Die Hintergrundfarbe des Kalenders


                Country		:	Auswahl des Landes zur Anzeige der korrekten Feiertage


                                                                Mögliche Werte : [ fc_Austria, fc_German ], default fc_German


                HelpContext 	:	THelpContext, 


		         		HelpContext für das Kalenderfenster, falls dem Endanwender eine


 		         		Hilfestellung für das Kalenderfenster ermöglicht werden soll


	Holiday		:	boolean, default False


				Schaltet die Feiertagsanzeige ein/aus


	HolidayColor	:	TColor, default clBlack


               				Farbe der Schrift für die Feiertage


                Position    	:  	Position des Kalenderfensters, default posAbove


                                      		mögl. Werte [posAbove,posBelow,posLeft,posRight,posOnTop]


	SaturdayColor 	: 	TColor, default clBlack


               				Farbe der Schrift für den Samstag


	StartOfWeek 	: 	default dayMo


				Mögliche Werte [daySu,dayMo,dayTu,dayWe,dayTh,dayFr,daySa] 


				Wochentag mit dem Der Kalender beginnt, in Deutschland Monntag


 	SundayColor 	: 	TColor;  default clBlack    


               				Farbe der Schrift für den Sonntag


                WeekOfYear  	: 	boolean, default False


				Kalenderwoche ein/aus


                WeekOfYearColor : 	TColor, defalut clBlack


               				Farbe der Schrift für die Kalenderwoche


                WeekEndSelectable :	boolean, default True


				Entscheidet ob die Wochenendtage im Kalender anwählbar sind.


      


      property Century 	: 	boolean, default True


				Schaltet die Jahrhundertanzeige im Editor aus/ein


      property Color;


      property Ctl3D;


      property Cursor;


      property DateValue 	: 	string, enthält das Datum in ShortDateFormat 


      property DragCursor;


      property DragMode;


      property Enabled;


      property Font ;


      property Height;


      property Helpcontext;


      property Hint;


      property IncrementDate: 	default iOneDay 


				Increment für die Spin-Schalter oder +/-


				Mögliche Werte  [iOneDay, iTwoDays, iThreeDays, iOneWeek,


 				iTwoWeek, iOneMonth,iQuarterYear,iHalfYear,iOneYear]                          


      property Info 		:	zeigt ein Infofenster über diese Komponente an 


      property Left;


      property Name;


      property ParentColor;


      property ParentCtl3D;


      property ParentFont;


      property ParentShowHint;


      property PopupMenu;


      property ReadOnly;


      property ShowHint;


      property Spin 		:  	boolean, default off 


				Schaltet die Spin-Schalter ein/aus, die Funktion der +/- Tasten wird


 				dadurch nicht beeinflußt 


      property TabOrder;


      property TabStop;


      property Tag;


      property Top;


      property Value	: 	TDateTime


				das Datum im Delphi internen Datumsformat


      property Visible;


      property Width;


      property OnBeforeChange :	TNotifyEvent


				Dieses Eregnis wird aufgerufen unmittelbar bevor Value durch einen neuen 


				Wert geändert wird. Hier können Sie, wenn nötig, entsprechend reagieren,


				um zum Beispiel den alten Wert ablegen oder um Feststellen zu können um


				wie viele Tage das Datum vor oder zurück gesetzt worden ist.


				Achten Sie bitte darauf, daß Sie in dieser Procedure der Eigenschaft Value	


				keinen neuen Wert zuweisen, da sonst eine Endlosschleife entstehen


				würde.


      property OnCalClick:		TNotifyEvent,


				Ermöglicht eine Reaktion auf das Anklicken vom Kalenderschalter                


      property OnCalOpen: 		TNotifyEvent,


				Ermöglicht eine Reaktion auf das Öffnen vom Kalenderfenster


      property OnCalClose: 		TNotifyEvent,


				Ermöglicht eine Reaktion auf das Schließen vom Kalenderfenster  


      property OnChange;


      property OnClick;


      property OnDblClick;


      property OnDragDrop;


      property OnDragOver;


      property OnEndDrag;


      property OnEnter;


      property OnExit;


      property OnKeyDown;


      property OnKeyPress;


      property OnKeyUp;


      property OnMouseDown;


      property OnMouseMove;


      property OnMouseUp;


      property OnSpinDownClick:	TNotifyEvent,


				Ermöglicht eine Reaktion auf das Anklicken vom SpinDown-Schalter


      property OnSpinUpClick:	TNotifyEvent,


				Ermöglicht eine Reaktion auf das Anklicken vom SpinUp-Schalter


      property OnStartDrag; 		( nur 32 Bit )  		








Zusätzlich sind in der TDBGermDateEdit-Komponente, wie bei allen 


Datensteuerungskomponenten die Eigenschaften :





property DataField	TDateField ,  Datentyp  ftDate, ftDateTime


property DataSource	TDataSource für TTable oder TQuery











5 Beschreibung der Eigenschaften  ( Properties )





1. property Value 





Die wichtigste Eigenschaft der Komponente für den Entwickler ist die Egenschaft Value.





Value ist vom Typ TDateTime und stellt das Datum als eine Zahl  vom Typ double dar, wobei die


Vorkommastellen Tage darstellen die seit einem Referenzzeitpunkt vergangen sind.


Während des Programmlaufs kann dieser Wert direkt mit den Datumssystemroutinen


gesetzt  bzw. von ihnen gelesen werden ( z.B. Now, DateToStr, usw. ). 


     


 Die Grenze von Value ist so festgelegt : 


const      


    {$IFDEF WIN32}      


    DateDelphi   =-657434; { Date=01/01/0100 Minimum} 


    DateDelphiMax=2958465; { Date=12/31/9999}


    {$ELSE}


    DateDelphi   =1;       { Date=01/01/0001 Minimum} 


    DateDelphiMax=3652059; { Date=12/31/9999}


    {$ENDIF}





 Die Grenzen sind von den Delphientwickler so festgelegt worden 


 ( Datumskonventionen von Delphi ), außer die DateDelphi-Konstante 


 füer 32 Bit Delphi wurde von mir auf das Jahr 100 erhöht, da die 


 Datumssystemroutinen ( unit SysUtils) mit kleineren Werten nicht korrekt arbeiten.





 Da der dezimale Bereich von TDateTime von Delphi für den Zeitanteil benutzt wird, 


 kann man den hier vernachlässigen. Sie können ihn aber selbstverständlich


auch mitführen und verwenden.





 Sie können Value auch in der Entwicklungsumgebung setzen, beachten Sie 


aber bitte das unter Delphi 32  Value:=0 das Datum 12/30/1899 bedeutet.  





Beim Ändern von Value wird die Eigenschaft DateValue automatisch angepaßt.





Wenn ein Datum nicht zugewiesen wird ( z.B. bei nicht eingetragenem Datum in


einem Record einer Datenbank)  ist Value = DateDelphi-1





2. property DateValue





Hier kann das Datum wie ein normaler Text im ShortDateFormat eingetragen werden.


Die Eigenschaft Value wird automatisch gesetzt. 


Bei Falscheingabe erscheint eine Fehlermeldung. 


Diese Eigenschaft ist zum Setzen des Datums in der Entwicklungsumgebung


gedacht bzw. zum Anzeigen oder Weiterverarbeiten des Datums als string während


der Programmausführung.





Zum verändern des Datums sollte während der Programmausführung besser die 


Value-Eigenschaft benutzt werden, da bei Strings mit falschem Datum eine Fehlermeldung


angezeigt wird  ( wenn die Exception nicht von Ihnen abgefangen wird ).


Wenn diese Fehlermeldungen Sie genauso stören wie mich ( in fast allen Programmen


mit Datumseingabe gehört diese vermutlich zur häufigsten  Fehlermeldung überhaupt )


benutzen Sie besser die Value-Eigenschaft, da diese mit Delphidatumsfunktionen direkt


arbeitet ( z.B. Now) und so die Umwandlung von Strings nach TDateTime nicht mehr 


notwendig ist.





Benutzen Sie DateValue in Ihren Programmen als die Stringausgabe des Datum  


( z.B. Label1.Caption:=GermDateEdit1.DateValue) und Value als Schnittstelle  zu 


Delphidatumsfunktionen  ( z.B. GermDateEdit1.Value:=Now). 





3. property Calendarproperties





Diese beinhaltet alle Einstellungen zum Kalenderfenster





AutoStart  startet den Kalender automatisch beim Eintritt in den Editor


( Ereigniss OnEnter ) , sobald die Komponente den Focus erhält


Enabled entscheidet ob der Kalender überhaupt vorhanden ist oder nicht.


Wenn True  wird der Kalenderschalter angezeigt, der Anwender erhält so


die Möglichkeit den Kalender aufzurufen.


Color ist die Hintergrundfarbe des Kalenders


Mit der Eigenschft Country stellen Sie das Land ein, für das Sie die 


Feiertage angezeigt haben möchten. Zur Zeit werden Deutschland und


Österreich unterstützt.


HelpContext ist eine Zahl die den HelpContext für das Kalenderfenster 


darstellt. So können Sie dem Endanwender eine Beschreibung über die 


Funktionen des Kalenders zur Verfügung stellen.		         


Holiday	entscheidet ob die Ferien imKalender angezeigt werden oder nicht.


 Die Komponente berechnet  die notwendige Mindestgröße des Kalenders


anhand der gewählten Schriftart der Komponente und paßt die Größe des 


Kalenderfensters automatisch an.


Wenn Sie ein international einzusetzendes Programm entwickeln setzten 


Sie diese Eigenschaft auf False. 


HolidayColor ist dir Farbe der Schrift für die Feiertage


Position ist die gewünschte Position des Kalenderfensters zum Editor.


Die tatsächliche Position wird automatisch berechnet damit der Kalender


noch auf dem Bildschirm erscheint. 


Mögliche Werte sind [posAbove,posBelow,posLeft,posRight,posOnTop]


SaturdayColor ist die Farbe der Schrift für den Samstag


StartOfWeek  ist der erste Wochentag im Kalender. 


Mögliche Werte sind [daySu,dayMo,dayTu,dayWe,dayTh,dayFr,daySa] . 


Beachten Sie bitte, daß Sie, wenn Sie ein international einzusetzendes 


Programm entwickeln, die Einstellungen eventuell ändern müssen. 


SundayColor ist die Farbe der Schrift für den Sonntag


WeekOfYear  schaltet die Anzeige der Kalenderwoche ein oder aus. 


Die erste Kalenderwoche ist die Woche die in Deutschland den Donnerstag


enthält ( mehr als die Hälfte der Woche ).


Die Eigenschaft StartOfWeek beinflußt den berechneten Wert.


WeekOfYearColor ist die Farbe der Schrift für die Kalenderwoche


WeekEndSelectable entscheidet darüber ob der Anwender die Wochenendtage


im Kalender auswählen kann oder nicht. Beachten Sie bitte, daß das keinen 


Einfluß auf den Datumseditor hat, dort können die Wochenenden weiterhin


eingegeben werden.


      


4.   property Century 


Die Eigenschaft Century  bestimmt ob die Jahrhunderte, unabhänig von der 


Systemeinstellung, angezeigt/bearbeitet werden können. Dadurch können die Masken


unabhängig von den individuellen Windowssystemeinstellungen des Anwenders gestaltet


 werden. Der Fehler der Datumssystemroutinen ( unit SysUtils) bei zweistelliger 


Jahresangabe automatisch das aktuelle Jahrhundert hinzuzufügen wird von der


Komponente abgefangen.





5. property IncrementDate


IncrementDate enthält die Anzahl der Tage um die das Datum vom Anwender durch


Drücken von +/- oder bei eingeschaltenem Spin durch Klicken auf das Up/Down-Symbol


erhöhen/vermindern kann.


Mögliche Werte sind [iOneDay, iTwoDays, iThreeDays, iOneWeek, iTwoWeek,


iOneMonth,iQuarterYear,iHalfYear,iOneYear]                      





6.  property Spin





Die Eigenschaft Spin macht dem Anwender die Inkrementierfähigkeit sichtbar. 


Bei ausgeschaltetem Spin bleibt die Funktion der +/- Tasten erhalten








6 Zusätzliche Datumsfunktionen








Die mit dieser Komponente mitgelieferten Datumsfunktionen können zur Überprufung,


Kontrolle und Weiterverarbeitung  von Feiertagen benutzt werden.


Mit diesen Funktionen können Sie feststellen ob ein bestimmtes Datum ein Feiertag ist 


und wenn ja können Sie überprüfen welcher Feiertag es, ob ein gesetzlicher Feiertag vorliegt,


in welchen Bundesländern gilt der Feiertag bzw. ob eine eingeschränkte Gültigkeit (nur in 


einigen Gemeinden ) vorliegt.





1. Feiertagsabfragefunktionen





Das sind hier alle Funktionen, mit denen ein gewünschter Feiertag in einem bestimmten 


Jahr festgestellt werden kann . Die Funktionen liefern ein Ergebnis in Delphis TDateTime


Format. Weitere Informationen zu TDateTime entnehmen Sie bitte den Delphi Handbüchern


bzw. der Online-Hilfe.





Hier die Funktionen :





function dfNeujahr (Year : word) : TDateTime;


function dfDreiKTag( Year : word ) : TDateTime;


function dfValentinstag(Year : word) : TDateTime;


function dfRosenmontag(Year : word) : TDateTime;


function dfFastnacht(Year : word) : TDateTime;


function dfAscherMittwoch( Year : word ) : TDateTime;


function dfPalmSonntag( Year : word ) : TDateTime;


function dfGruenDonnerstag(Year : word ) :TDateTime;


function dfKarfreitag(Year : word):TDateTime;


function dfOstern( Year : word):TDateTime;


function dfOsterMontag(Year : word):TDateTime;


function dfWeissSonntag( Year : word ) : TDateTime;


function dfTagDerArbeit( Year : word) : TDateTime;


function dfChrHimmelFahrt(Year : word ) : TDateTime;


function dfPfingstsonntag(Year : word ) : TDateTime;


function dfPfingstmontag(Year : word ) : TDateTime;


function dfFronleichnam (Year : word ) : TDateTime;


function dfMHimmelfahrt(Year : word ) : TDateTime;


function dfTagDerEinheit(Year : word ) : TDateTime;


function dfReformationstag( Year : word) : TDateTime;


function dfAllerheiligen( Year : word) : TDateTime;


function dfBussUndBettag( Year : word ): TDateTime;


function df1Advent(Year : word) : TDateTime;


function dfHeiligAbend(Year : word) : TDateTime;


function df1Weihnachtstag(Year : word) : TDateTime;


function df2Weihnachtstag(Year : word) : TDateTime;


function dfSilvester(Year : word) : TDateTime;


function dfMutterTag(Year : word) : TDateTime;


function dfMEmpf(Year : Word) : TDateTime;          { Mariä Empfängnis, Feiertag in A }


function dfNatFeiertag( Year : Word ) TDateTime;  { Nationalfeiertag    ,  Feiertag in A }








Die Namen der Funktionen erklären von selbst von welchem Feiertag das Datum


gewünscht wird.








Programmbeispiel :





...


var d,m,y : word;


begin


      DecodeDate(Now,y,m,d);


      if dfHeiligAbend(y)=Now then


          Label1.Caption:='Fröhliche Weihnachten !'


      else 


           if dfSilvester(y)=Now then


               Label1.Caption:='Guten Rutsch !'


           else	


                if dfMuttertag(y)=Now then


                    Label1.Caption:='Mutter besuchen !'


        ....


end;


...





2. Feiertagsausgabe Funktion.








Dies sind die Funktionen zur Bestimmung eines Feiertags, Ausgabe des Feietags als Kurzbeschreibung


( z.B. Weihnachten) oder Abfrage nach Gültigkeit des Feiertags und Ausgabe dieser Gültigkeit als string.





Diese Funktionen sind etwas komplexer als die oben genannten und erfordern eine umfangreichere


Erklärung.








Folgende Definitionen sind in der Komponente festgelegt ( Auszug ):





---------------


const


     MaxBundesland   = 16;


type


	


     TFCountry 		= ( fc_Austria, fc_German );


     TFTagGueltigkeit 	= ( ft_kein, ft_gesaetzlich, ft_evang, ft_kath, ft_gemeinde );


     TFeiertagsArt		 = ( gesaetzlich, teilweise, kein );





     TFeiertageRec = record


        Bez   : string;  { z.B Weihnachten }


        Wo    : array [1..MaxBundesland] of byte;   { welche Bundesländer }


     end;


	


     { TFeiertageRec.Wo                : 1 Byte für jedes Bundesland 


		   			Eintrag 	 0 : kein Feiertag


						 1 : Feiertag


						 2 : in überwiegend evang Gemeinden 


			     			 3 : in überwiegend kath.  Gemeinden


     						 4 : in einigen Gemeinden	 


         Die Bundesländer sind alphabetisch angeordnet





            Deutschland 


	1  Baden-Württemberg


	2  Bayern


	3  Berlin


	4  Brandenburg


	5  Bremen


	6  Hamburg


	7  Hessen


	8  Mecklenburg-Vorpommern


	9  Niedersachsen


	10 Nordrhein-Westfalen


	11 Rheinland-Pfalz


	12 Saarland


	13 Sachsen


	14 Sachsen-Anhalt


	15 Schleswig-Holstein


	16 Thüringen





             Österreich


                1  Kärnten


	2  Niederösterreich Burgenland


	3  Oberösterreich


	4  Salzburg


	5  Steiermark


	6  Tirol


	7  Vorarlberg


	8  Wien


 


	}








function IsHoliday(datum : TDateTime; var TfRec : TFeiertageRec) : Boolean;


function MakeFeiertageText(TfRec : TFeiertageRec):string;


function WelcherFeiertag( TfRec : TFeiertageRec) : TFeiertagsArt;


function IsDateHolidayInto( datum : TDateTime; BL : integer) : TFTagGueltigkeit;





-------------------








Der definierte Type TFeiertageRec enthält die Informationen um welchen Feiertag es sich


handelt und die Gültigkeit des Feiertags bezogen auf die einzelnen Bundesländer.





Mit der Funktion IsHoliday können Sie überprüfen ob ein bestimmtes Datum auf einen


Feiertag fällt. Wenn IsHoliday wahr ist , können Sie anhand der Variable von Typ 


TFeiertageRec feststellen um welchen Feiertag es sich handelt und welche Gültigkeit er hat.





Mit der Funktion WelcherFeiertag können sie überprüfen um welche Feiertagsart  


( gesätzlicher, kein gesätzlicher, teilweise gültig)  es sich handelt.





Die Funktion MakeFeiertageText liefert Ihnen den gesammten Text zu einem 


nicht bundesweit geltenden Feiertag in einer festvorgegebenen Form , z.B. 


'Gesetzlicher Feiertag in Berlin, Rheinland-Pfalz und Saarland. 


In Sachsen in Gemeinden mit überwiegend katholischer Bevölkerung. 


In einigen Gemeinden in Thüringen'. 


( Der Text ist erfunden und stammt nicht aus einem tatsächlich vorkommenden Fall).








Programmbeispiel :





var 


    fRec : TFeiertageRec;


begin


      if IsHoliday(Now,fRec) then


      begin


            Label1.Caption:=fRec.Bez;  


            Label2.Caption:=MakeFeiertageText(fRec);      


            


            case  WelcherFeiertag(fRec) of


                 kein :   		Label1.Color:=clBlack


                 teilweise : 	Label1.Color:=clBlue;


                 gesaetzlich:   	Label1.Color:=clRed;                                 


            end;


      end


      else 


      begin


            Label1.Caption:=''; 


            Label2.Caption:='';


      end;


end; 





Sie können selbstverständlich die Informationen aus einer Variable vom Typ TFeiertageRec


auch selbst auswerten. Beachten Sie dann bitte die o.g. Definititionen.








function IsDateHolidayInto( datum : TDateTime; BL : integer) : TFTagGueltigkeit;





Mit der Funktion IsDateHolidayInto können Sie feststellen, ob ein bestimmtes Datum in 


einem bestimmten Bundesland Feiertag ist  und um welche Art von Feiertag es sich handelt.


Der Parameter BL steht für die Nummer des jeweiligen Bundeslandes ( Berlin =1, usw., s.o.)





Programmbeispiel :





...	


      case DateHolidayInto(EncodeDate('15.08.1997',2)) of


            ft_kath : Label1.Caption:='In Bayern in Gemeinden mit überwiegen kath. Bevölkerung';


            ...


       end;


...


 











3.  Zusatzfunktionen





function DayOfYear(datum : TDateTime): integer;





Liefert den Tag im Jahr des angegeben Datums.





Programmbeispiel :





Label1.Caption:=IntToStr(DayOfYear(Now));  


Label2.Caption:=IntToStr(DayOfWeek(StrToDate( '05.02.1997')));  { 36 }








function WeekOfYear(datum : TDateTime; SOW : integer) : integer;





Liefert die Kalenderwoche in der das angegebene Datum sich befindet.





Der Parameter SOW ist der Wochentag mit dem die Woche beginnen soll,


wobel 1 = Sonntag, 2 = Monntag,..,7=Samstag ist.  


( Entspricht dem Resultat der Funktion DayOfWeek der Borland VCL).





Programmbeispiel :





Label1.Caption:=IntToStr(WeekOfYear(Now,2));   { 2 steht für Montag (Deutschland) }








function IsWeekEnd(datum : TDateTime): boolean;





Untersucht ob ein bestimmtes Datum auf einen Wochenendtag ( Samstag oder


Sonntag ) fällt.





Programmbeispiel :





If  IsWeekEnd(Now) then 


    Label1.Caption:='Wochenende'


else


    Label1.Caption:='Arbeitstag';


   











7 Registrierung








Die Demo-Version beinhaltet alle Funktionen der Vollversion, 


kann aber seit dieser Version nur unter der Borland Entwicklungsumgebung


eingesetzt werden.  





Zusätzlich enthält die Vollversion, wie oben beschrieben


die Kalenderkomponente und die Sommerferienkomponente.


   


Registrierte Benutzer erhalten alle Updates im Laufe eines Kalenderjahres.





Registration





Hinweis : für C++ Builder bitte nur Registrierung mit Source-Code !!!





Der Preis für diese Komponenten ist 


 - $25.00 (US) ohne SourceCode 


 - $40.00 (US) mit   SourceCode ( weit über 3000 Zeilen). 





Bestellen können Sie wie folgt :





1. CompuServe's Online Registration :  GO SWREG


   


   


   TSpinDateEdit :   -File-ID 14245  without Source


	                  -File-ID 14900  with    Source


   TGermDateEdit :  -File-ID 15615  without Source


	                  -File-ID 15616  with    Source


      Update from TSpinDateEdit : 


               	                  -File-ID 15617  without Source


      Update from TSpinDateEdit : 


	                  -File-ID 15618  with    Source


   TSpinDblEdit :     -File-ID 12832  without Source


                   	  -File-ID 14901  with    Source   











2. Füllen Sie den Ihnalt der beigelegten Datei "order.txt" aus und schicken Sie mir


    den Ausdruck mit einem Verrechnugscheck zu. 


     Bei Eurochecks den Betrag bitte in DM zum Tageskurs umrechnen, da die Banken bei 


     Währungen außerhalb Europas die Annahme ablehnen. 





Wenn es keine Möglichkeit gibt die registrierte Version auf elektronischem 


Wege zu verschicken, addieren Sie bitte 2.00$ für den Versand innerhalb und


3.00$ für den Versand außerhalb Deutschlands hinzu.





8 Glossar





Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben schicken Sie mir ein paar Zeilen 


per eMail.


Ich bin für jeden guten Vorschlag dankbar.





MfG 





Ihr Wilhelm Braun








eMail : Willi_Braun@compuserve.com


Fax     : +49 0621 6296754








9 WARRANTY








THIS SOFTWARE AND DOCUMENTATION ARE PROVIDED "AS IS" AND WITHOUT 


WARRANTIES AS TO PERFORMANCE OR MERCHANTABILITY.





THESE COMPONENTS ARE PROVIDED WITHOUT ANY EXPRESS OR IMPLIED 


WARRANTIES WHATSOEVER. BECAUSE OF THE DIVERSITY OF 


CONDITIONS AND HARDWARE UNDER WHICH THESE COMPONENTS MAY BE 


USED, NO WARRANTY OF FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE IS 


OFFERED. THE USER IS ADVISED TO TEST THESE COMPONENTS THOROUGHLY 


BEFORE RELYING ON THEM. THE USER MUST ASSUME THE ENTIRE RISK 


OF USING THESE COMPONENTS. 





10 Shareware





THESE COMPONENTS ARE SHAREWARE. 


You may use the shareware version of these components for a 30 day trial period.


If you would like to continue to use these components after the 30 day trial period,


you are required to purchase the licensed version of these components.





11 Order/Register form





  Use only for registration without 


   Compuserve Shareware Register Forum ( GO SWREG )





   Mail Address :


      W. Braun-Boehm


      Softwareentwicklung und Vertrieb


      Bruehlstr. 40


      67069 Ludwigshafen


      Germany


      Fax +49 0621 6296754 





--------------------------------------------------------------------------------------








   ORDER FORM


   





   TSpinDblEdit/TDBSpinDblEdit    


   TSpinDateEdit/TDBSpinDateEdit 


   TGermDateEdit/TDBGermDateEdit








   Name:   _______________________                              





   Address:_______________________





           _______________________





           _______________________





           _______________________














   Product: Borland Delphi 1-3 und C++ Builder





   ____  TSpinDblEdit\TDBSpinDblEdit          	             	$15 US


   ____  TSpinDblEdit\TDBSpinDblEdit   	Source 	$30 US


   ____  TSpinDateEdit\TDBSpinDateEdit                   	$15 US


   ____  TSpinDateEdit\TDBSpinDateEdit 	Source 	$30 US


   ____  TGermDateEdit\TDBGermDateEdit        	$25 US


   ____  TGermDateEdit\TDBGermDateEdit 	Source 	$40 US


   ____  TGermDateEdit\TDBGermDateEdit 


	 Update from TSpinDateEdit                              $10 US


   ____  TGermDateEdit\TDBGermDateEdit   Source 


       	 Update from TSpinDateEdit Source                $10 US





   





                 Check or money order only.


		 PLEASE MAKE PAYABLE TO "W. BRAUN-BOEHM".





   Shipping:





           ____  3.5" Floppy Disk ( Add $2 postage Germany, other $3) 





           ____  eMail : ____________________________














--------------------------------------------------------------------------------------











